
Energiewende in Halstenbek 

Antragsteller: SPD-Fraktion 

Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

1) Die Gemeindewerke Halstenbek steigen bis 2014 gemäß Szenario 3 des Konzeptes 

„Optionen zum Ausbau des Ökostromangebots“ (S. 27) unter Nutzung von GSL-

Zertifikaten aus der Nutzung von Atomstrom aus. 

2) Die Gemeindewerke Halstenbek steigern die Eigenerzeugung von Strom auf 25% im 

Jahr 2022 gemäß Szenario B (S. 33). 

3) Anfallende Mehrkosten werden nicht über den Strompreis an die Verbraucher 

weitergegeben, sondern über den Gemeindehaushalt abgefangen. 

4) Frühestmöglich wird der Ökostromtarif „Aquawatt“ durch einen neuen nach dem 

„Grünen Strom Label“ (GSL) zertifizierten Ökostromtarif ersetzt. 

5) Die Gemeindewerke Halstenbek intensivieren ihre Informationen gegenüber den 

Verbrauchern über Stromeinsparpotenziale und motivieren sie durch geeignete 

Aktionen, diese zu nutzen. 

Begründung: erfolgt mündlich. 

Christoph Bittner 


